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GLAUBEN.GLAUBEN.
      LEBEN.      LEBEN.
          LERNEN.          LERNEN.

Teil 3

3 Veranstaltungen

Christ & Beruf
27.11.-29.11.2026 (Fr-So)

Alt? Vergesslich? Verwirrt? Dement?27.11.-29.11.2026 (Fr-So)
Sta� elübergabe04.12.-06.12.2026 (Fr-So)



PREIS: 156,00 € pro Person, Doppelzimmer mit DU/WC
192,00 € pro Person, Einzelzimmer mit DU/WC

Christsein ist nett – am Sonntagmorgen. Aber was ist am 
Montag am Arbeitsplatz, an der Drehbank, im Büro, beim 
Kunden, vor den Schülern oder in der Besprechung? Wie 
verhalte ich mich als Christ? Was ist wichtig, was eher ne-
bensächlich? Wie sehr soll ich mich in meinem Beruf enga-
gieren? „Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes“ – da ist 
doch mein Beruf völlig nebensächlich. Das sieht leider der 
Chef gar nicht so. Und meine Kollegen und Kunden auch 
nicht. Oder gilt „Alles was ihr tut, im Wort oder Werk …“ 
auch für meinen Beruf? Und wie setze ich dann die rich-
tigen Prioritäten? Wann ist eine Karriere eine Versuchung, 
wann eine gute Gelegenheit? Wie viel Karriere ist gut?
Diese und ähnliche Fragen wollen wir an diesem Wochen-
ende gemeinsam untersuchen.

CHRIST & BERUF
27.11. - 29.11.2026 (FR-SO)
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Leitung: 
Horst-Helmut Katzmarzik, Rehe, verheiratet vier 
erwachsene Kinder. Mehr als 30 Jahre war er in 
verschiedenen verantwortlichen Positionen in der 
Industriellen Mess- und Automatisierungstechnik. 
Heute ist er als Vorstand der Stiftung Christliches 
Gästezentrum Westerwald in Rehe in der Leitung 
des Hauses tätig.



PREIS: 176,00 € pro Person, Doppelzimmer mit DU/WC
212,00 € pro Person, Einzelzimmer mit DU/WC

Die Übergabe von Leitungsverantwortung in Gemeinden ist 
ein wichtiges Element für eine gute Gemeindeentwicklung. 
Basierend auf 2. Timotheus 2,2 wird das mit dem Bild der 
Sta� elübergabe verglichen. Doch wie funktioniert so ein 
Stabwechsel? Wann fängt man damit an? Wie fi ndet man 
die geeigneten Brüder für diesen Dienst und welche Voraus-
setzungen müssen sie mitbringen? Wie geht das praktisch?
Daniel Platte und Andreas Kreuter haben eine Sta� elüber-
gabe in der eigenen Gemeinde miterlebt und -gestaltet. In 
diesem Seminar wollen sie ihre Erfahrungen weitergeben und 
sowohl auf biblischer Basis als auch ganz praktisch mit den 
Teilnehmern des Seminars darüber nachdenken, wie eine 
Sta� elübergabe gelingen kann.
Das Seminar richtet sich an Brüder, die in Leitungsverantwor-
tung stehen und in deren Gemeinden eine Sta� elübergabe 
ansteht. Es richtet sich aber auch an Brüder in Leitungsver-
antwortung, bei denen noch keine Sta� elübergabe ansteht, 
denen es aber ein Anliegen ist, sich frühzeitig damit zu be-
schäftigen. Und schließlich richtet es sich an Brüder, die selbst 
noch nicht in der Leitungsverantwortung einer Gemeinde 
stehen, sich aber für dieses Thema interessieren und vielleicht 
selbst einmal den rSta� elstab übernehmen werden.

STAFFELÜBERGABE 
04.12.-06.12.2026 (FR-SO)
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Andreas Kreuter, Schriesheim/
Heidelberg, verheiratet, drei Kinder, ein Enkel, Lei-
ter Hochschulentwicklung an der FTH in Gießen, 
langjährige Erfahrung als Geschäftsführer in der 
Industrie und seit vielen Jahren im Ältestenteam 
der Christlichen Gemeinde Heidelberg

Leitung: 
Daniel Platte, Schriesheim/Heidelberg, verheira-
tet, drei Kinder, ist Blindenlehrer und seit vielen 
Jahren im Ältestenteam der Christlichen Gemein-
de Heidelberg.



ANMELDUNG AN:
Christliches Gästezentrum Westerwald
Heimstraße 49, 56479 Rehe
Telefon 02664 505-0 
E-Mail info@cgw-rehe.de

www.cgw-rehe.de

Umgang mit Veränderungen bei älteren Menschen
In diesem Seminar beschäftigen wir uns mit den typischen 
gerontopsychiatrischen Veränderungen, die das Alter mit 
sich bringen kann. Verwirrtheit, Depressionen und demen-
zielle Veränderungen. Ein großer Teil der Betro� enen wird 
zu Hause versorgt und betreut. Dies ist mit vielen Heraus-
forderungen verbunden. Es stellen sich Fragen der Hilfe, 
der Versorgung und der Fürsorge sowohl für die Erkrankten 
als auch für pfl egende Angehörige. 

ALT?  VERGESSLICH? 
VERWIRRT? DEMENT? 
27.11. - 29.11.2026 (FR-SO)
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PREIS: 156,00 € pro Person, Doppelzimmer mit DU/WC
192,00 € pro Person, Einzelzimmer mit DU/WC

Helga Utsch, verheiratet, zwei erwachsene Söhne und fünf 
Enkelkinder. Sie hat nach der Ausbildung zur examinierten 
Krankenschwester zahlreiche Weiterbildungen durchlau-
fen und war viele Jahre Lehrerin für Pfl egeberufe. Nach 
dem Renteneintritt ist sie nach wie vor als Dozentin für 
unterschiedliche Einrichtungen tätig. In ihrer Heimatge-
meinde ist Helga nach Jahren in der Kinder- und Sonntag-
schularbeit nun in der Seniorenarbeit engagiert. 

NEU!NEU!


